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Bearbeiter:  Datum:  

 
 

 Thema 
 

Einleitung eines Planfeststellungsverfahrens für Straßenbau 
 
 

 

 
Zielgruppe:    Stand:   
Umfang:    Zeitbedarf: ca. 5 Tage  
 

 
Beschreibung 

Straßenbauamt hat Antrag auf Einleitung eines Planfeststellungsverfahrens gestellt. 
Musterplanmappe wurde von Techniker vorab geprüft. Vom Straßenbauamt überarbeitete 

Planunterlagen sind in ausreichender Anzahl bei der Regierung von Mittelfranken eingegangen. 
 
 

Lernziele 
Ablauf eines Planfeststellungsverfahrens in den Grundzügen wiedergeben können, 
insbesondere 

♦ Ermittlung der zu beteiligenden Träger öffentlicher Belange, Gemeinden und Private 

♦ Kommunikation mit Gemeinden (Art der Auslegung) 

♦ Ermittlung eines passenden Bekanntmachungs- und Auslegungszeitraums 

♦ fachliche Einarbeitung in das Recht der Planfeststellung 

♦ Arbeiten mit Planfeststellungsrichtlinien, Fachliteratur 
 
 

Aufgabe 
Führen Sie die notwendigen Verfahrensschritte zur Einleitung des Planfeststellungsverfahrens 

durch, erstellen Sie die notwendigen Schreiben und versenden Sie diese jeweils mit den 
Planunterlagen. 

 
 

Leitfragen 
1. Liegen ausreichend viele Planunterlagen mit benötigtem Inhalt vor? 
2. Müssen alle vom Straßenbauamt vorgeschlagenen Träger öffentlicher Belange beteiligt 

werden? Evtl. noch weitere beteiligen? 
3. Sind private Einwender betroffen? 
4. Welche Gemeinden sind betroffen? Wo muss ausgelegt werden? 
5. Wie erfolgt die Bekanntmachung bzw. Auslegung? 
6. Ist die Festlegung des Auslegungszeitraums, der Behörden- und Einwendungsfrist in 

Ordnung? 
7. Was ist beim Erstellen der Beteiligungsschreiben und der Bekanntmachungstexte zu 

beachten? 
 

 
Arbeitsmaterial 

FStrG, BayStrWG, PBefG, BayVwVfG, Planfeststellungsrichtlinien, AEG 
 

Kontrollbogen 
(Kontrollfragen) 

 



 


